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Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

01.02.
90. Geburtstag der Frau Di Nardo in Mariani, Marcella

Ortsbücherei Hegnach
Ohren auf, wir lesen vor.
Die Bücherei lädt alle Kinder (ab 5 J.) zum Vorlesenachmit-
tag ein!
Am 1. Februar 2018 um 16.30 Uhr dürfen alle gespannt
Tier-Geschichten lauschen.

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.

Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

KINDERREITEN
4. FEBRUAR 2018
14.30 - 16.30 UHR

www.hegnacher-volti-events.de

Kaffee & Kuchen
Cookies & Kaba
Kinderschminken

Bekanntmachungen
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Ortschaftsverwaltung Hegnach

Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen
Öffnungszeiten des Hegnacher Rathauses:
Di., Mi., Fr.08.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.30 - 18.30 Uhr
Mo. ganztägig geschlossen!
Tel: 07151/5001-1890, Fax: 07151/5001-1919
E-Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de
Internet: www.waiblingen.de
Zentraler E-Mail-Eingang für die Ortsnachrichten:
ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de

Folgende Ansprechpartner/-innen sind für Sie da:
Herr Motschenbacher Tel. 5001-1880
Ortsvorsteher, Öffentliche Sicherheit und Ordnung,
außer Verkehrswesen (Anmeldung Zi. 5)
Markus.Motschenbacher@waiblingen.de
Frau Soldo (Zi. 5) Tel. 5001-1890
Vorzimmer des Ortsvorstehers, Mitteilungsblatt, Kulturwesen
Anita.Soldo@waiblingen.de
Bürgerbüro, Liegenschaften und Pachten
Frau Keil (Zi. 1) Tel. 5001-1895
Bürgerbüro, Liegenschaften, Pachten, Standesamt
Jasmin.Keil@waiblingen.de
Frau Rothfuß (Zi.2) Tel. 5001-1894
Bürgerbüro
Sabine.Rothfuß@waiblingen.de
Frau Brixel (Zi. 9) Tel. 5001-1892
Friedhofswesen
Stefanie.Brixel@waiblingen.de

Informationen zur Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät alle Waiblinger Bürger im
Rathaus Waiblingen (Zi. 106-Ebene 1) bei Fragen über Rentenan-
sprüche, Rentenbeginn, Rentenhöhe, notwendige Versicherungsun-
terlagen und nimmt Anträge entgegen, wie Altersrente, Erwerbs-
minderungsrente, Witwen- u. Waisenrente, Kontenklärung und
Kindererziehungszeiten.
Hierzu bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren unter
der Tel.-Nr. 0711/61466-0 (Antragsaufnahme) bzw. Durchwahl -2677,
-2675 (Beratung).

Sonstige Rufnummern
Ortsbücherei (während der übl. Öffnungszeiten dienstags von
10-12 Uhr und donnerstags von 15.30-18.30 Uhr) Tel. 5001-1905
Vereinstreff im Rathaus MGV/SAV Tel. 5001-1906
Schwimmhalle Tel. 9458703
Jugendtreff Tel. 57568
Burgschule
Sekretariat Tel. 5001-4510
Rektorat Tel. 5001-4500
Hausmeister Tel. 5001-4520
Burgschulganztagsinitiative Bugi Tel. 95903-21
Faxanschluss Tel. 5001-4549
Hartwaldhalle Tel. 5001-1890
Feuerwehrgerätehaus Tel. 5001-1910
Kläranlage Esple Tel. 50003-15

Kindergärten
Städtischer Kindergarten - Im Burgmäuerle - Tel. 905795
Evang. Kindergarten - Zum guten Hirten - Tel. 55575
Kath. Kindergarten - St. Christophorus - Tel. 51725

Stadtseniorenrat Waiblingen
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung Waiblingen
Seniorenbeauftragter Herr Sköries
Postfach 17 51, 71328 Waiblingen Tel. 5001-2340
Erster Vorsitzender Hartmut Lehmann Tel. 07151 207526
E-Mail: hartmut.lehmann@gmx.de

Tel. 959733-0

Kabelfernsehen
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co KG
Messeallee 2, 04356 Leipzig
Erteilung v. Anschlussaufträgen Tel. 06131/944-370
Kostenlose Kundenhotline Tel. 0800 100 35 05

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall Tel. 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe Tel. 112

Rotes Kreuz WN (Rettungsdienst) Tel. 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. (Krankentransport) Tel. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden Tel. 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker Tel. 82149
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Telefonseelsorge (evang.) Tel. (0800)1110111
(kath.) Tel. (0800)1110222
Hilfe bei Störungen an Straßenlampen
Stadtwerke Waiblingen Tel. 07151/131-316
Ampelanlagen
Abteilung Straßen und Brücken Tel. 5001-3522
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0

Bereitschaftsdienst der Stadt Waiblingen
Die Bürgerinnen und Bürger erreichen den Bereitschaftsdienst der
Stadt Waiblingen außerhalb der üblichen Arbeitszeit sowie an ar-
beitsfreien Tagen für:
• Sicherung von Unfallstellen (auf Verlangen der Polizei)
• Beseitigung von Unfallschäden - Ölspuren, Straßenverschmutzun-

gen, wenn die Reinigung für den Verursacher zumutbar ist.
• Absicherung von Gefahrenstellen im Zug der Verkehrssicherungs-

pflicht der Stadt Waiblingen (z.B. umgestürzte Bäume usw.)
• Räum- und Streudienst
• Verstopfung von öffentlichen Kanälen
• Beseitigung von Verstopfungen in Straßeneinläufen
• Aufräumen nach Altpapiercontainerbränden
• Versorgung von Fundtieren
• Entsorgung von Tierkadavern auf öffentlichen Flächen (nur in drin-

genden Fällen!)
• Entsorgung von Fallwild, wenn der Jagdpächter die Annahme ab-

lehnt! Unter der Telefonnummer: 07151 5001-9034.

Der Polizeiposten Hohenacker informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, Karl-Ziegler-
Straße 41, untergebracht. Hegnach wird von PK Kwiaton betreut.
Wir sind in der Regel werktags ab 07.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
erreichbar unter Tel. 07151/82149. Sie können immer diese Nummer
wählen. Wenn wir nicht im Dienst sind, wird Ihr Anruf direkt zum
Polizeirevier Waiblingen weitergeleitet.

Stadtwerke Waiblingen

Stadtwerke Waiblingen
Die Telefone des Entstörungsdienstes sind rund um die Uhr besetzt.
Stromversorgung 07151 131-301
Wasserversorgung 07151 131-401
Wärmeversorgung 07151 131-501
Gasversorgung 07151 131-601

Schnelle Hilfe vom Handwerk!
Notdienst Sanitär-Heizung 0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks
mit Unterstützung der Stadtwerke Waiblingen

Kontakt allgemein
Stadtwerke Telefon 07151 131-0
Stadtwerke Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de

Kundenberatungszentrum
Gerne beraten Sie die Stadtwerke Waiblingen
auch persönlich in der Schorndorfer Straße 67
Montag, Dienstag und Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr
sowie 13.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07.30 - 12.00 Uhr

Bäder:
Hallenbad Waiblingen 07151/131-740
Freibad Waiblingen 07151 131-724
Waldfreibad Bittenfeld 07151 131-750

Die Öffnungszeiten unserer Bäder finden Sie auf unserer Homepage
und im Aushang der Bäder.
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Wichtige Öffnungszeiten und Telefonnummern
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen: Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Heg-
nach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uh Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten,
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach,
Schmiden und Oeffingen
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt
es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer
116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im
linken Teil der Eingangshalle.

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden

Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon:
0 18 06 07 11 2

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie
Ostwürttemberg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6, 73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230, E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Donnerstag, 01. Februar
Söhrenberg-Apotheke, Neustädter Hauptstr. 91,
WN-Neustadt, Tel. 98 79 77
Freitag, 02. Februar
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen, Tel. 5 11 14
Samstag, 03. Februar
Engel-Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen, Tel. 5 31 31
Sonntag, 04. Februar
Apotheke Friedrich, Schillerstr. 58, Waiblingen-Bittenfeld,
Tel. 07146/87 30 00
Apotheke am Rathaus, Torstr. 9, Winnenden, Tel. 07195/6 09 89
Montag, 05. Februar
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Dienstag, 06. Februar
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstr. 25, Tel. 55027
Mittwoch, 07. Februar
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Waiblinger Büchereien
So ist an Fasching offen
Die Stadtbücherei Waiblingen, Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck), ist auch in den Faschingsferien, diese dauern von
Montag, 12., bis Freitag, 16. Februar, zu den üblichen Zeiten
geöffnet: dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr,
samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr.
Die Ortsbüchereien bleiben in dieser Woche geschlossen,
danach gelten wieder folgende Zeiten:
• Beinstein – Rathausstraße 29; dienstags von 15 Uhr bis

18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus); dienstags von 10

Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach – Hauptstraße 64: dienstags von 10 Uhr bis 12

Uhr, donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürgerhaus); mitt-

wochs von 15 Uhr bis 18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Neustadt – Im Unterdorf 14; mittwochs von 15 Uhr bis 18

Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Internet: www.stadtbuecherei.waiblingen.de.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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BekanntmachungenMitteilungen der Stadt Waiblingen

Wahl der Schöffen
In diesem Jahr werden wieder die ehrenamtlichen Schöf-
finnen und Schöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023
gewählt. Zur Vorbereitung der Schöffenwahl hat die Stadt
Waiblingen eine Vorschlagsliste aufzustellen und sucht
Bürgerinnen und Bürger, die als Vertreter des Volkes an
der Rechtsprechung teilnehmen.

Aufgaben der Schöffen
Schöffen wirken bei den Amts- und Landgerichten als eh-
renamtliche Richter in Strafsachen gegen Erwachsene mit.
Sie nehmen an den Hauptverhandlungen mit den gleichen
Rechten und Pflichten wie die Berufsrichter teil, tragen
somit die gleiche Verantwortung. Schöffen sollen Erfahrun-
gen, Kenntnisse und Wertungen aus ihrem täglichen Leben
in die Verhandlungen und Beratungen einbringen. Damit
ergänzen sie die juristische Sichtweise der Berufsrichter
und sind wie diese nur dem Gesetz unterworfen. Sie sind
bei der Rechtsfindung weisungsfrei und zu absoluter Neu-
tralität verpflichtet.

Bewerbungsvoraussetzungen
Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besit-
zen und in Waiblingen wohnen. Sie müssen am 1. Januar
2019 mindestens 25 Jahre alt und dürfen nicht älter als
69 Jahre alt sein. Außerdem müssen die Bewerber die
deutsche Sprache ausreichend beherrschen und gesund-
heitlich geeignet sein, das Amt auch in lange dauernden
Hauptverhandlungen ohne Unterbrechung auszuüben.
Von der Wahl ausgeschlossen ist, wer zu einer Freiheits-
strafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder
gegen den ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Eh-
renämtern führen kann. Auch hauptamtlich in oder für die
Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeam-
te, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.

Weitere Anforderungen
Von Schöffen wird soziales Verständnis, Menschenkenntnis
und Einfühlungsvermögen erwartet, ebenso wie logisches
Denkvermögen und Verantwortungsbewusstsein. Sie haben
vorurteilsfrei auch mit extremen Situationen umzugehen,
müssen kommunikations- und dialogfähig sein, standfest
und flexibel im Vertreten der eigenen Meinung.

Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die
Ursachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von
Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein,
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Objektivität und
Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situ-
ationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte auf-
grund seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen
Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Ent-
scheidungen, die im Zusammenhang mit der Schuldfrage
stehen oder Entscheidungen über die Rechtsfolgen der
Tat bedürfen einer Zwei-Drittel-Mehrheit. Im Schöffenge-
richt sowie in der Kleinen Strafkammer des Landgerichts
(jeweils mit einem Berufsrichter und zwei Schöffen besetzt)
können sich die Schöffen somit gegen den Berufsrichter
durchsetzen. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung
oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu ver-
antworten. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fra-
gerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf
den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen.

Das Schöffenamt ist ein Ehrenamt. Es wird eine Entschä-
digung nach dem Justizvergütungs- und Justizentschädi-
gungsgesetz bezahlt.

Bewerbung
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bis zum
1. Mai 2018 bei der Stadt Waiblingen bewerben. Ein Be-
werbungsformular kann im Internet unter www.waiblingen.
de heruntergeladen werden oder ist an der Infotheke im
Bürgerbüro des Rathauses und in den Ortschaftsverwal-
tungen erhältlich.

Weitere Informationen und Kontakt
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.schoeffenwahl.de.
Bei Fragen zum Verfahren oder zum Schöffenamt können
Sie sich gern an die Abteilung Gremiendienste der Stadt
Waiblingen unter 07151-5001-1200 oder birgit.steinbach@
waiblingen.de wenden.
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Defekte Straßenbeleuchtung?
Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe!
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138).
Bei Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke
um Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zen-
tralen Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäfts-
zeiten Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr
oder per Telefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter
info@stwwn.de. Ist keine Kennzeichnung an der Straßen-
leuchte vorhanden, bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich
oder beschädigt, bitten die Stadtwerke um Mitteilung des
Straßennamens und der Haus-Nummer, in deren Nähe sich
die defekte Straßenleuchte befindet. Die Stadtwerke werden
die defekte Straßenleuchte so schnell wie möglich Instand
setzen. Dabei haben verkehrs- und sicherheitsrelevante Stra-
ßenbeleuchtungen (z.B. an Straßenkreuzungen, Fußgänger-
überwegen, etc.) Vorrang.

An den Faschingstagen Turnhallen zu
Alle Turn- und Sporthallen in der Kernstadt von Waib-
lingen sind am Rosenmontag, 12. Februar 2018, und
am Faschingsdienstag, 13. Februar, geschlossen. An den
anderen Tagen zwischen 10. und 18. Februar sind die
Turn- und Sporthallen für den Übungsbetrieb geöffnet,
wenn sich die Vereine beim Hausmeister gemeldet haben.
Die Sporthallen der Christian-Morgenstern-Schule und im
Berufsschulzentrum sind in den Faschingsferien geschlos-
sen.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt im „Traumpalast“
Bahnhofstraße 52, Waiblingen am Mittwoch 07. Februar
2018 um 20.00 Uhr
Weit. Geschichte von einem Weg um die Welt
Dokumentation, Reise, Österreich 2014
Regie: Patrick Allgaier, Gwendolin Weisser, Laufzeit 128 Min.,
FSK ab 6 Jahre
50.000 Kilometer per Anhalter, über die Ozeane mit dem
Schiff und Nachwuchs in Mexiko. "WEIT. Die Geschichte

Stellenausschreibung
Im Fachbereich Bildung und Erziehung, Abteilung Schu-
len, ist ab April 2018 eine unbefristete Stelle als

Leitung der kommunalen
Ganztagesbetreuung

an der Lindenschule in Waiblingen-Hohenacker mit einem
Beschäftigungsumfang von 70 % bis 100 % zu besetzen.

Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere die Durch-
führung eines abwechslungsreichen Freizeitangebotes, die
Hausaufgabenbetreuung, Verwaltungstätigkeiten sowie die
Planung des Personaleinsatzes und die fachliche Anlei-
tung des Personals. Hinzu kommen die Fortschreibung
der pädagogischen Konzeption der Einrichtung und die
Kooperation mit der Grundschule im Rahmen des Bil-
dungshauses sowie die Gemeinwesenarbeit in Kooperati-
on mit den anderen Institutionen vor Ort.

Wir wünschen uns flexible und engagierte Bewerber/in-
nen, die lösungsorientiert und selbstständig arbeiten und
über eine einschlägige Berufserfahrung verfügen.

Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit
einer Zusatzqualifikation für Führungs- und Leitungsauf-
gaben (z.B. Fachwirt/in für Organisation und Führung),
ein Studium mit einer pädagogischen oder sozialen Aus-
richtung oder einen vergleichbaren Abschluss setzen wir
voraus.

Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheitskur-
se und fachliche Unterstützung durch eine pädagogische
Fachstelle. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV gewähren wir
einen Fahrtkostenzuschuss.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S13 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Klein (Abteilung
Schulen) unter Telefon 07151 5001-2751 oder Frau Golom-
bek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 5001-2141
zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit Angabe des
gewünschten Beschäftigungsumfangs bis 19.02.2018 vor-
zugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen
über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Waiblingen hat im Fachbereichen Fi-
nanzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in
bei der Abteilung Kasse

unbefristet und in Teilzeit mit 50 % zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Mahnung
und Vollstreckung von Bußgeld- und Kostenbescheiden
sowie die Vereinbarung von Ratenzahlungen und Lohn-
und Kontenpfändungen. Hinzu kommen auch Amtshil-
feersuchen an andere Städte und Gemeinden sowie die
Beantragung der Erzwingungshaft.

Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit wünschen wir
uns engagierte Bewerberinnen und Bewerber mit einer
strukturierten und selbstständigen Arbeitsweise, Durchset-
zungsvermögen und Teamfähigkeit. Eine Ausbildung im öf-
fentlichen Verwaltungsdienst (Verwaltungsfachangestellte/r,
Verwaltungswirt/in) oder eine einschlägige Berufserfahrung
und Kenntnisse des Finanzverfahrens Finanz+ sind von
Vorteil.

Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Barth (Abteilung
Kasse) unter Telefon 07151 5001-1450 oder Frau Golom-
bek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 5001-2141
zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 19.02.2018
vorzugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen
über diesen Weg erfolgen.
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von einem Weg um die Welt" ist ein bunter und besonders
authentischer Film über die außergewöhnliche Reise eines
jungen Paares, das in den Osten loszog, um dreieinhalb
Jahre später zu dritt aus dem Westen wieder nach Hause
zu kehren. Ohne zu fliegen und mit einem kleinen Budget in
der Tasche erkunden sie die Welt, stets von Neugierde und
Spontanität begleitet.
Gilde Filmpreis „Kinophänomen des Jahres 2017“ Leipziger
Filmkunstmesse.
In Kooperation mit Katholischer Erwachsenenbildung e.V.
und Evangelischem Kreisbildungswerk Rems-Murr. Nach
dem Film besteht die Möglichkeit zum Gespräch.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 9.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0, Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Beratungstag der Volkshochschule Unteres Remstal
Am Dienstag, 6. Februar 2018 findet von 17.00-20.00 Uhr in
der Theodor-Heuss-Str.18 in Fellbach der vhs-Beratungstag
statt.
Eine Fremdsprache auffrischen? Das richtige Sportangebot
finden? Die eigene Karriere mit neuen Fähigkeiten voran-
treiben?
Bei über 200 Kursen im aktuellen Frühjahrsemester der
Volkshochschule geben erfahrene Kursleitende wertvolle Hil-
festellungen: Welcher Kurs den größten Nutzen bringt oder
welche finanziellen Fördermöglichkeiten es gibt. Im Bereich
Fremdsprachen können auf Wunsch Einstufungstests schnell
und unkompliziert durchgeführt werden. Aber auch Fragen
zum Deutschlernen, zu Integrationskursen oder zum Einbür-
gerungstest können im Gespräch mit den vhs-Mitarbeitenden
geklärt werden. Sie helfen auch gerne bei der Beantragung
des Berechtigungsscheins für Integrationskurse.
Die Beratung ist kostenlos und unverbindlich.
Informationen auch online unter www.vhs-unteres-remstal.
de, per Mail an info@vhs-unteres-remstal.de oder telefonisch
unter 07151 958 80-0.

Bildbearbeitung, Grafik und Text mit Adobe Photoshop,
Illustrator und InDesign
In der vhs beginnt unter Leitung von Nada Heller ein Kurs
für Personen, die in die professionelle Gestaltung von Print-
medien einsteigen und Grundlagenkenntnisse sowie einen
ersten Überblick über das Zusammenspiel der drei wichtigs-
ten Werkzeuge der Mediengestaltung erwerben möchten. Mit
dem PC sollte man gut vertraut sein. Der Kurs findet von
Donnerstag, 15.02. bis Samstag, 17.02.2018, jeweils 9.00-
16.00 Uhr in der vhs in Waiblingen statt.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0
oder www.vhs-unteres-remstal.de

Chinesische Teekunst & Teezeremonie
Am Sonntag, 18. Februar zeigt die Teeexpertin Aimin Wag-
ner-Zhao im Tai Chi Teehaus Stuttgart, Schwabstr. 18, dass
Tee geistige Entspannung und sinnlichen Hochgenuss be-
deuten kann. Bei der Teezeremonie werden drei bis vier
verschiedene Teesorten voller Duft und Aroma probiert. Man
erfährt viel Wissenswertes rund um den Tee: Ursprung, Her-
stellung und gesundheitsfördernde Wirkung. Die Zubereitung
von Tee wird im Mittelpunkt stehen.

Information und Anmeldung zur Kurs-Nr. 17H16305 telefo-
nisch unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Aquarellmalen, Mischtechnik und Zeichnung
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Unter Anleitung der Künstlerin Sumiko Shoji kann man ab
Mittwoch, 21. Februar, 10 Uhr seine Lust zum Malen oder
Zeichnen wiederentdecken. Im Kurs wird individuell das
Auge für die Kunst geschärft, das Sehen und Umsetzen
verschiedener Motive wird geschult bis hin zur freien Arbeit
und zum Experimentieren. Bildaufbau, Komposition, Struk-
turen, Bildraum und Farbbeziehungen sind Teil des Unter-
richts. Verschiedene Themen werden angeboten und eigene
Bildideen unterstützt und gefördert.
Information und Anmeldung zu Kurs Nr. 18F21130 telefonisch
unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de

17H50680 Jimdo:
moderne Webauftritte mit dem Webbaukasten
Toni Ginsel
Dienstag, 06.02. bis Donnerstag, 08.02.2018, jeweils 18.00-
21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

18F20115 Geschichten aus der Geschichte.
Russland im Spiegel seiner Literatur
Literaturkreis mit Dr. Maja Christ-Gmelin
mittwochs ab 07.02.2018, 16.00-18.00 Uhr, 4-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

17H40656 Deutsch und Integration-Beratung
Donnerstag, 08.02.2018, 15.00-18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

17H21400 Ausstellungseröffnung: Street-Art in Amerika
Fotografien von Gottfried Heubach
Freitag, 09.02.2018, 19.00-22.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Foyer

Kunstschule
Unteres Remstal
Echte Bildhauerei mit Speckstein (für Kinder ab 8 Jahren)
Mo. 12.02. bis Mi. 14.02.2018, 10.00-13.00 Uhr, Waiblingen,
Kunstschule, Gebühr: Euro 68,- (inkl. Material), Leitung: Lilija
Baumann, Kursnr.: F1.
Speckstein ist ein toller Naturstoff, der sich in kleine An-
hänger, Amulette, Handschmeichler oder süße Tierfiguren
verwandeln lässt. Dazu bearbeiten und formen wir unseren
Speckstein mit Hammer, Meißel, Raspel und Feile. Anschlie-
ßend helfen uns Schleifpapier und Stahlwolle beim Fein-
schliff und zu guter Letzt wird unser bunter Stein mit Öl
fein poliert.

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
närrischer Akt an Fasnet
Sa. 10.02. bis Di. 13.02.2018,10.00-16.30 Uhr, Waiblingen,
Kunstschule,Gebühr: Euro 160,- (inkl. Material, zzgl. Aktmo-
dell), Leitung: Manfred Bodenhöfer, Kursnr.: JE3.
Die Freude am Ungewöhnlichen und Schrägen sowohl in
der Verkleidung des Modells, wie auch an unserer eigenen
(kein Muss) steht im Vordergrund dieses Kurses. Jede ver-
rückte Idee, die zur malerischen Bildgestaltung beiträgt, ist
willkommen.

Malen wie die alten Meister
Fr. 16.02.2018 von18.00-21.00 Uhr, Sa. 17.02. und So.
18.02.2018 von 10.00-15.00 und Mo.19.02.2018 von 19.00-
22.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 128,- (inkl.
Material), Leitung: Stefan Brock, Kursnr.:JE4.
Um die Arbeitsweise der großen Maler und ihre bis heute
unübertroffenen Werke zu verstehen, werden in diesem Kurs
Ausschnitte berühmter Werke kopiert. Wer also schon immer
einen Rembrandt oder ähnliches sein Eigen nennen wollte,
aber bisher nicht das passende Kleingeld dafür hatte, lernt
hier die DIY-Methode kennen. In vereinfachter Form und
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auch für Einsteiger verständlich werden die einzelnen Schrit-
te bis zum Meisterwerk nachvollzogen um sie später selbst
anwenden zu können. Also Baskenmütze auf, Pinsel in die
Hand und Farbe frei!

Aktstudie in Betonguß
Fr. 16.02.2018, 17.30-21.30 Uhr, Sa.17.02. und So.
18.02.2018, 10.00-17.00 Uhr, Do. 22.02.2018, 18.30-20.30
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 110,- (zzgl. Ma-
terial und Modell), Leitung: Sibylle Nestrasil, Dipl. Bildhau-
erin, Kursnr.: JE5. Betonguss meets Aktmodellieren: Das
Studium des menschlichen Körpers ist wohl eine der ältes-
ten und spannendsten Herausforderungen in der Bildhauerei.
Es ist besonders für Anfänger zu empfehlen, aber auch
Fortgeschrittene entdecken immer neue Inspirationen. In die-
sem Kurs wird das erarbeitete Tonmodell in den modernen
Werkstoff Beton umgesetzt: Zuerst das Modellieren eines
halblebensgroßen weiblichen Torso (ca. 40cm) nach Modell,
welcher dann mit Hilfe einer gipsverstärkten Silikonschicht
abgeformt wird. Diese Negativ-Form wird nach Herauslösen
des Originals mit flüssigem Beton gefüllt. Der Kurs vermittelt
sowohl die handwerklichen Schritte des Gießverfahrens als
auch anatomische Grundsätze und deren Abstraktionen.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Scharf
geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Papercut“ in der Ga-
lerie Stihl Waiblingen:
Kunstgenuss zur Kaffeezeit
Mi. 21.02.2018, 14.30-16.30 Uhr, Galerie Stil Waiblingen,
Gebühr: 15,- Euro (inkl. Führung, Kaffee und Kuchen, zzgl.
Eintritt) Leitung: Birgit Knolmayer.
Nach einer Führung durch die Ausstellung Scharf geschnitten
haben Sie Gelegenheit, sich im nahegelegenen Café disegno
in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit der
Kunstvermittlerin über die Exponate der Ausstellung auszu-
tauschen. Dabei kann Gesehenes und Gehörtes reflektiert,
vertieft und diskutiert werden. Eine verbindliche Anmeldung
ist erforderlich.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören
werdet, so verstockt euer Herz nicht. Hebräer 3,15

Donnerstag, 01.02.2018
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 02.02.2018
15.00 Uhr Jungbläser
16.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Alexanderstift
(Pfarrer Klappenecker)
18.00 Uhr Erste Hilfe und Sicherheitsschulung für Mitarbeiter
SONNTAG, 04.02.2018 – Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst Jer 9, 22+23 „ Hall of fame“
(Pfr. Elser)
Opfer: Pro Christ
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
im Anschluss ist Kirchencafé

17.00 Uhr Konzert mit Trompete und Orgel
(Karl Nemeczek, Immanuel Rößler)
Montag, 05.02.2018
20.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Dienstag, 06.02.2018
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
17.00 Uhr Jungschar „ Jumb“ für Klasse 1 - 4
Mittwoch, 07.02.2018
14.30 Uhr Jungbläser
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 08.02.2018
20.00 Uhr Posaunenchor

SingTeam begleitet am kommenden Sonntag den
Gottesdienst
„im Lobpreis erweist man
Gott ehre und rühmt sei-
ne Taten. in der Anbetung
verehrt man Gottes Wesen.
Lobpreis und Anbetung ist
das, was die engel im Him-
mel tun:
Gott auf alle erdenkliche
Weise loben, ihm die ehre
geben und zum Ausdruck bringen, dass Gott Gott ist.“ (Miriam
Hinrichs)
Das möchten wir auch weiterhin in unseren Gottesdienst
auf verschiedenste Weise tun. Einmal monatlich mit unserem
neu formierten SingTeam um unseren Pop-Pianisten Johan-
nes Gonser. Das SingTeam führt uns als Gemeinde in die
neuen Lieder ein und wird Lust machen, gemeinsam neue
Lieder leicht zu lernen, so auch im Gottesdienst am kom-
menden Sontag, den 4. Februar. Herzliche Einladung!
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Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 01. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 04. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Familiengottesdienst mit Blasiussegen (Kantorei)
Do., 08. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
· Kaum ist Weihnachten vorbei, steht der Fasching im

Kalender. Bereits am Samstag, 03. Februar feiern wir
unseren Gemeindefasching im Antoniussaal. Beginn um
19.00 Uhr, es spielt das Tanzquartett Dacapo.
Am Sonntag, 04. Februar haben die Kinder ihren Fa-
sching, Beginn um 14.34 Uhr im Gemeindesaal St. An-
tonius unter dem Motto „Kinder dieser Welt“.

· An diesem Sonntag, 04. Februar feiern wir das Fest der
Darstellung des Herrn als Familiengottesdienst gestaltet
um 11.15 Uhr in Heilig Geist Hegnach, begleitet von un-
serer Kantorei.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird der Blasiussegen
gespendet.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Vorher und Nachher – ein Gebet
Barmherziger, gerechter Gott, nachher ist man immer schlau-
er. Sagt man nicht so? Ich möchte gern schon vorher
schlauer sein. Schon vorher ein wenig weiser, ein wenig ein-
sichtiger. Herr, es liegt mir nichts daran, etwas im Voraus zu
wissen. Aber ich vermisse in mir zu oft den Geist, selbst die
alltäglichsten Dinge gesund und richtig einzuschätzen. Ich
plane schlecht, ich überfordere mich und andere, ich lebe
in den Tag hinein. Und wie oft kann nach mir die Sintflut
kommen? Ich möchte lernen, mit Verantwortung zu leben.
Ich will jetzt schon schlauer sein, damit nicht andere unter
meiner Dummheit zu leiden haben. Amen.
Sonntag, 4. Februar
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, parallel Sonntags-
schule und Kinderbetreuung (NR)
Montag, 5. Februar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 6. Februar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN –
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811
Mittwoch, 7. Februar
17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht (KU) in Waiblingen
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE )HÖREND BETEN – BE-
TEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger, 07151-52510
Donnerstag, 8. Februar
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle, 07144-883201
Freitag, 9. Februar
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartner: Susanne Spieth, 07151-3040096, Samuel
Obergfäll, 0157-37323422

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen- Hegnach

Donnerstag, 01. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in WN- Hohenacker
Sonntag, 04. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst durch Bezirksevangelist Faßmann
und Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder in WN-
Hohenacker
Montag, 05. Februar
18:00 Uhr Seniorenchorprobe in Waiblingen, Schorndorfer
Straße 40
Dienstag, 06. Februar
20:00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 08. Februar
20:00 Gottesdienst in WN-Hohenacker
Veranstaltungen in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I
Testspiel SV Hegnach I – MTV Stuttgart I 1:3 (0:0)
Gegen die Gäste aus der Bezirksliga hielt man trotz zahlrei-
cher fehlender Stammspieler lange gut mit und zeigte eine
gute Einstellung Insbesondere die SVH Defensive stand weit-
gehend sicher und die wenigen Chancen des MTV wehrte
der starke Torspieler Mario Durin ab. Erst ab Mitte der 2.
Halbzeit der MTV wieder mit zwingenden gefährlichen Ak-
tionen, doch Mario verhinderte mit einigen Glanztaten das
Gegentor. Eher unnötig dann doch das 0:1 durch einen
verdeckten Schuss, als man zuvor den Ball nicht wegbe-
kam. Nach starker Vorarbeit von Tolo Secilmis hatte Felix
Koch den Ausgleich auf dem Fuß, doch versprang der Ball.
Nachdem Tolo im Strafraum zu Boden gezogen wurde gab's
Elfmeter. Den verwandelte Ariant Ukaj souverän zum 1:1.
Leider musste Tolo dann verletzt raus und in der Schluss-
phase ging die Kraft aus. Eine tolle Flanke köpfte MTV
Kapitän und Torjäger Raphael Hahn unhaltbar zum 1:2 ein.
Wenig später unterlief Cäptn Emre Yilmaz ebenfalls per Kopf
ein Eigentor zum 1:3-Endstand.
Es spielten: Durin, di Brita, Akkilic, Yildirim, Neumann, Ha-
jdari, Yilmaz, Secilmis, Ukaj, Koch, Makridis, Zangenberg.

Weitere Testspiele:
So 04.02: SC Korb II – SV Hegnach I 15:00
Die 06.02. SV Hegnach I-FK Sarajevo Stuttgart 19:45 Uhr
So 11.02: TSV Uhlbach – SV Hegnach I 14:00 oder Nach-
holspiel gegen Höfen-Baach
Rückrundenstart Sonntag 18.02.2018 SV Hegnach I – TSV
Schmiden I

Herren II
Testspiel SV Hegnach II – Spvgg Rommelshausen 1:3
Gegen ambitionierte Gäste verschlief man zu ungewohnter
früher Anstoßzeit die 1. Halbzeit und lag 0:2 hinten. Auch
beim SVH II fehlten einige Spieler. Nach dem 1:2-Anschluss-
tor durch Nick Wagner war man dem Ausgleich nahe. Doch
das stark herausgespielte 1:3 bedeutete dann doch den
letztlich verdienten Spvgg-Sieg.
Es spielten: Aldinger, Rühle, Maraawi, Hoffacker, Wagner, di
Brita, Munk, Luithardt, Hasselwander, Häcker, Gessner
Eingewechselt: Zangenberg.

Testspiele:
Sa 03.02.: SV Hegnach II - TSV Lichtenwald 13:00
Die 06.02: TB Beinstein II - SV Hegnach II 19:30
Nachholspiel beim SV Unterweissach II am 11.02.
Rückrundenstart 18.02.2018 zuhause gegen TSV Miedels-
bach II

Frauen I+II
Vorschau WFV Vorrunde Halle
04.02.2018 Sporthalle Greuth in Löchgau ab 10:00 Uhr
Gruppe A: SV Hegnach II, Spvgg Stuttgart-Ost, FV Löchgau
I, TSV Münchingen, TB Neckarhausen
Gruppe B: SV Hegnach I, FV Löchgau II, TSV Mühlhausen,
FV Nürtingen, FC Römerstein
Hinzu kommen noch die beiden Bestplatzierten aus dem
Bezirk Böblingen/Calw. Vermutlich der VFL Herrenberg und
die Spvgg Berneck-Zwerenberg.
Zwar muss man nicht wie zunächst erwartet den weiten
Weg nach Ilshofen antreten, dafür erwischte man das deut-
lich stärker besetzte Vorrundenturnier in Löchgau. Wie im
Vorjahr versucht man mit beiden Teams in die Endrunde am
18.02. in Zuffenhausen zu kommen. Besonders die Gruppe
A hat es in sich mit Regionalligist Löchgau sowie den star-
ken Verbandsligisten Stgt-Ost und Münchingen
Auftaktspiel um 10:00 Uhr: SV Hegnach II – Spvgg Stgt-Ost

Testspiele
Sonntag 11.02.2018 TSV Crailsheim B Juniorinnen Bundes-
liga Süd – SV Hegnach I 13:00
Sonntag 25.02.2018 SV Hegnach I – TSV Frickenhausen
(Bayernliga) 14:00
Nachholspiel SV Hegnach – TSV Tettnang neuer Termin
Sonntag 04.03.2018
Wir gratulieren unserer Trainerin Ann-Katrin Riehle zur kürz-
lich bestandenen Prüfung zur Trainer B-Lizenz an der Sport-
schule Ruit

AH Senioren Ü32
Nach der souveränen Meisterschaft in der Kreisliga B steht
nun auch die Einteilung für die Kreisliga A2 fest. Unsre
Gegner werden sein: VFR Murrhardt, TSV Lippoldsweiler, FC
Hohenacker, TSV Schwaikheim und SV Plüderhausen.
Los geht’s am 10.03 um 17:00 Uhr in Murrhardt. Am 17.03
empfängt man den TSV Lippoldsweiler
Wir hoffen noch, dass alle angeschlagenen Spieler bis dahin
wieder fit sind.

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Samstag 03.02.2018
Testspiel A-Junioren: SV Hegnach – SGV Freiberg Fußball
II 15:00 Uhr
Sonntag 04.02.2018
WFV Vorrunde Halle D-Juniorinnen in Oppenweiler
Durch den sensationellen 3. Platz bei den Bezirksmeister-
schaften qualifizierte man sich für die Verbandsrunde. Ins-
gesamt 7 Teams spielen in unserer Gruppe 4 Teilnehmer für
die Zwischenrunde mit dann 24 Teams am 18.2. aus. Man
darf gespannt sein.
Gegner ab 10:00 Uhr: SGM Weikersheim/Markelsheim, SV
Leonberg/Eltingen, SGM Ebnat/Waldhausen, SGM Donzdorf,
SGM Welzheim/Alfdorf und Topfavorit sowie Titelverteidiger
FC Ellwangen.
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Testspiel B-Junioren SV Hegnach – TSV Münster 10:30 Uhr

Ergebnisse Jugend
Hallenbezirksmeisterschaft RemsMurr Endrunde
C2-Junioren Stauferhalle Waiblingen
FSV Waiblingen II 0:5, FSV Waiblingen IV 2:2, SG Schorn-
dorf II 3:1, SV Fellbach II 0:1 , SG Weinstadt II 0:2
Man belegte Platz 5, das Erreichen der Endrunde ist an sich
schon als Erfolg zu werten.
D2-Junioren Stauferhalle Waiblingen Endrunde
FSV Waiblingen II 0:3, FSV Waiblingen III 2:0, SV Fellbach II
1:4, SV Fellbach III 0:0, TSV Schmiden II 0:3
Auch gilt: sehr guter 5. Platz, immerhin noch das FSV Per-
spektivteam 2:0 geschlagen. Dann ging aber wegen einiger
Verletzter die Luft aus.
Testspiel A-Junioren: SGM Großbottwar – SV Hegnach 2:2
Testspiel B-Junioren: TV Pflugfelden – SV Hegnach 6:0

Abt. Turnen

Eltern-Kind-Gruppe sucht dringend Übungsleiter!
Die Gruppe, die sich dienstags von 16:00-17:00 Uhr in
der Hartwaldhalle trifft, sucht einen engagierten Übungsleiter
oder eine engagierte Übungsleiterin.
Eine Ausbildung in diesem Bereich ist nicht dringend er-
forderlich. Es kann sich auch gerne eine Mama oder ein
Papa einbringen. Voraussetzung ist der Spaß im Umgang
mit Kindern.
Bei Wunsch kann auch gerne eine Ausbildung oder ein
Seminar in diesem Bereich besucht werden. Die Kosten
werden vom SV Hegnach übernommen.
Eltern-Kind-Turnen ist eine vielseitige sportliche Grundaus-
bildung, die Spaß und Freude am Sport vermittelt, ist die
Basis für ein gesundes, sportliches Leben. Ein guter Einstieg
in den Sport bildet eine wichtige Grundlage für das ganze
Leben. Spaß und Bewegung stehen in diesen Stunden im
Vordergrund und sind sehr wichtig für die Entwicklung von
unseren Kindern.

Es wäre schade, wenn wir aufgrund eines fehlenden Übungs-
leiters, diese wichtige Turnstunde für Kinder als Verein nicht
mehr anbieten können, da uns gerade die kleinsten Kinder
dieses Vereins sehr am Herzen liegen.
Deshalb liebe Eltern, Übungsleiter und auch andere Perso-
nen, die sich angesprochen fühlen, fassen Sie sich ein Herz
und melden sich bei uns :-)
Die Übungsstunden werden auch vergütet.
SV Hegnach, Abt. Turnen
Marion Scheckenbach, Marion.scheckenbach@sv-hegnach.de
Heike Weninger, Heike.weninger@sv-hegnach.de,
Mobil 01799077248

TTC Hegnach e.V.

Bundesweite Tischtennis-Aktion für Mädchen und Jungen

TTC Hegnach sucht den neuen Timo Boll
Nicht selten werden aus „mini“-Meistern im Tischtennis spä-
ter Nationalspieler. Einen Spieler wie Rekord-Europameister
Timo Boll zu finden, ist aber nicht die Hauptsache. Es
geht vor allem um den Spaß am Spiel. Und dabei sind
die Kleinsten in Waiblingen-Hegnach zumindest einen Tag
lang die Größten. Am 25. Februar 2018 um 13.00 Uhr wird
unter der Regie des TTC Hegnach in der Burgschulturn-
halle in Hegnach der Ortsentscheid der mini-Meisterschaf-
ten 2017/2018 im Tischtennis ausgespielt. Der Name mag
„klein“ klingen, ist aber in Wirklichkeit groß, denn die mini-
Meisterschaften sind die erfolgreichste Nachwuchswerbeakti-
on im deutschen Sport. Seit 1983 haben knapp 1,4 Millionen
Kinder in Deutschland daran teilgenommen.
Bundesweit wird die Aktion von der Tischtennisfirma DONIC
und dem Versicherungskonzern ARAG unterstützt.
In Waiblingen-Hegnach wird der Entscheid darüber hinaus
von der Volksbank Stuttgart gefördert.
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport-
und tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre,
mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen
jedoch keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes
des DTTB besitzen, besessen oder beantragt haben. Im
Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der
Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem
schnellsten Ballsport der Welt sammeln möchte, ist herzlich
eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der TTC Heg-
nach gerne zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich, und zwar für alle! Nicht nur, dass auf
sämtliche Starter kleine Preise warten; die Besten qualifizieren
sich zudem über Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die
Endrunden der Landesverbände. Wer zehn Jahre alt ist oder
jünger, dem winkt sogar über die verschiedenen Qualifikati-
onsstufen die Teilnahme am Bundesfinale 2018. Zusammen
mit einem Elternteil sind die Besten der „minis“ im kommen-
den Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB).
Auf die Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein Be-
such bei einer internationalen Tischtennis-Großveranstaltung.

Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Verbandsliga
TTC Hegnach – TTC Tuttlingen 5:9
Auftaktniederlage für Hegnach
Der TTC Hegnach musste zum Rückrundenauftakt gegen
den TTC Tuttlingen eine 5:9-Niederlage hinnehmen. Trotzdem
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hat der TTC Hegnach weiterhin einen Punkt Vorsprung vor
dem Relegationsplatz.
Skorepa/Chudik gelang der einzige Sieg in den Eingangs-
doppeln. Papadopoulos/Frosch und Mohr/Holzinger mussten
ihren Gegnern zum Sieg gratulieren.
Im Überkreuzvergleich konnten lediglich Lukas Skorepa und
Andreas Frosch für die Hegnacher Männer punkten, so dass
die Gäste aus Tuttlingen mit 6:3 führten.
Nachdem auch Lukas Skorepa der gegnerischen Nummer
eins in vier Sätzen unterlegen war, konnten Richard Chudik
und Georgios Papadopulos mit zwei Siegen auf 5:7 verkür-
zen. Zwei weitere Niederlagen von Marcel Mohr und Andreas
Frosch sorgten am Ende für den standesgemäßen 9:5-Sieg
für die Gäste.
Im ersten Auswärtsspiel der Rückrunde müssen die Heg-
nacher Männer am Samstag, den 10.02.18 zum DJK Sport-
bund Stuttgart II.
In den Einzeln spielten: Lukas Skorepa 1:1, Richard Chudik
1:1, Georgios Papadopoulos 1:1, Marcel Mohr 0:2, Andreas
Frosch 1:1, Nico Holzinger 0:1.
In den Doppeln spielten: Skorepa/Chudik 1:0, Papadopou-
los/Frosch 0:1, Mohr/Holzinger 0:1.

Herren Bezirksliga
VfL Waiblingen – TTC Hegnach II 2:9
Zum ersten Spiel der Rückrunde mussten die Herren 2 beim
Nachbarn in Waiblingen antreten. In der Vorrunde gelang es
den Kernstädtern der Zweiten als einzige Mannschaft ein
Unentschieden abzutrotzen.
Daher war die Mannschaft gewarnt. In den Doppeln gelang
dann auch gleich eine 2:1-Führung zu erspielen. Lediglich
Michael Liessel und Nico Holzinger verloren.
Im Einzel konnte der VfL Waiblingen dann aber durch eine
starke Leistung der gegnerischen Nummer 1 gegen Benny
Essig direkt wieder ausgleichen. Dann begann der TTC Ex-
press jedoch seine Fahrt und es gewannen nacheinander
Micha, Thielo, Andy, Rubi und Nico. Als dann auch noch
Micha sein zweites Einzel deutlich gewann, war es Benny
vorbehalten mit 9:2 den Deckel draufzumachen.
In den Einzeln spielten: Michael Liessel 2:0, Benjamin Essig
1:1, Andreas Frosch 1:0, Thielo Kubitzsch 1:0, Nicolas Hol-
zinger 1:0, Rubi Schacke 1:0.
In den Doppeln spielten: Liessel/Holzinger 0:1, Essig/Ku-
bitzsch 1:0, Frosch/Schacke 1:0.

Herren Bezirksklasse West
TSV Oberbrüden II – TTC Hegnach III 9:6
Gleich zu Beginn der Rückrunde stand für die dritte Mann-
schaft des TTCs ein für den Abstiegskampf richtungsweisen-
des Spiel gegen die zweite Mannschaft des TSV Oberbrüden
an. Leider konnte man das Spiel nicht in Bestbesetzung be-
streiten, sodass Oberbrüden als leichter Favorit in die Partie
ging. Dies bestätigte sich auch nach den Eingangsdoppeln.
Lediglich Bernd Kienzle und Carsten Fisches konnten mit
einer starken Leistung für Hegnach punkten. In den dar-
auffolgenden Einzeln punkteten für Hegnach Bernd Kienzle,
Jürgen Franzen und Paul Schroff, während Rolf Uhrig, Cars-
ten Fisches und Uwe Mohr leider ihren Gegnern gratulieren
mussten. Vor Beginn des zweiten Einzeldurchgangs führte
somit Oberbrüden knapp mit 5:4. In den folgenden Spielen
im direkten Positionenvergleich konnten dann leider nur noch
Jürgen Franzen und Carsten Fisches mit starken Auftritten
Punkte für Hegnach erzielen, was schlussendlich eine knap-
pe 6:9-Niederlage bedeutete.
Das nächste Spiel der Herren 3 findet am 10.02. um 19:00
Uhr zuhause gegen den Tabellendritten aus Murrhardt statt.
Vielleicht gelingt hier ja ein Überraschungspunktgewinn.
In den Einzeln spielten: Bernd Kienzle 1:1, Rolf Uhrig 0:2,
Jürgen Franzen 2:0, Carsten Fisches 1:1, Uwe Mohr 0:2,
Paul Schroff 1:1.
In den Doppeln spielten: Kienzle/Fischs 1:0, Uhrig/Schroff 0:1,
Franzen/Mohr 0:1.

Herren Kreisliga A West
SC Korb – TTC Hegnach IV 5:9
Zum zweiten Spiel der Rückrunde trat die vierte Mannschaft
auswärts gegen Korb an.
Gegen die ersatzgeschwächten Korber kam die Mannschaft

zunächst nur schwer in Fahrt. Das Doppel 1 bestehend
aus Benny Sonntag und Christoph Niederberger lief zu-
nächst einem 0:2-Satzrückstand hinterher, konnte aber am
Ende knapp mit 3:0 gewinnen. Paul Schroff und Christopher
Mischke gewannen gegen das gegnerische Doppel 1 knapp
mit 3:2. Das Doppel 3 ging kampflos an Hegnach. Im Fol-
genden mussten Benny Sonntag, Paul Schroff und Dieter
Krumtünger allesamt ihren Gegnern gratulieren. Erst Chris-
toph Niederberger führte mit seinem Sieg die Hegnacher
wieder auf den Erfolgskurs zurück. Nach einem weiteren
kampflosen Punkt und dem Sieg von Gerhard Winkler führ-
te man nach dem ersten Durchgang mit 6:3. Die weiteren
Punkte zum schlussendlich verdienten Sieg erspielten im
zweiten Einzeldurchgang Paul Schroff, Dieter Krumtünger
und Gerhard Winkler.
In den Einzeln spielten: Benjamin Sonntag 0:2, Paul Schroff
1:1, Christoph Niederberger 1:1, Dieter Krumtünger 1:1, Ger-
hard Winkler 2:0, Christopher Mischke 1:0.
In den Doppeln spielten: Sonntag/Niederberger 1:0, Schroff/
Mischke 1:0, Krumtünger/Winkler 1:0.

Herren Kreisliga B Südwest
TTC Hegnach V – TSV Schornbach 9:7
In den Einzeln spielten: Harald Nestlinger 2:0, Karl-Heinz
Frosch 2:0, Andreas Schroff 1:0, Jessica Krumtünger 0:2,
Mike Müll 0:2, Detlef Kuck 1:1.
In den Doppeln spielten: Nestlinger/Frosch 2:0, Schroff/
Krumtünger 0:1, Müll/Kuck 1:0.

Herren Kreisliga D Südwest
TTC Hegnach VII – TTC Hegnach VI 6:9
In den Einzeln spielten:
Elmar Huchler - Tobias Maute 3:0
Mario Otterbach - Sven Berndt 1:3
Christopher Mischke - Patrick Hesseler 3:0
Marc Hauck - Nick Eberwein 0:3
Michael Eberwein - Robin Ehrmann 2:3
Klaus Elsas - Helmut Neudorfer 3:2
Elmar Huchler - Sven Berndt 2:3
Mario Otterbach -Tobias Maute 1:3
Christopher Mischke - Nick Eberwein 3:1
Marc Hauck - Patrick Hesseler 1:3
Michael Eberwein - Helmut Neudorfer 0:3
Klaus Elsas - Robin Ehrmann 1:3
In den Doppeln spielten:
Huchler/Hauck – Eberwein/Hesseler 3:0
Mischke/Eberwein – Berndt/Maute 2:3
Otterbach/Elsas – Neudorfer/Ehrmann 3:1

Damen Bezirksklasse
TTC Hegnach II – TSG Backnang 8:2
In den Einzeln spielten: Jessica Krumtünger 2:0, Sarah Kas-
per 2:0, Anneliese Kühn 2:0, Monika Gläser 1:0.
In den Doppeln spielten: Krumtünger/Kasper 1:0, Gläser/
Schöneck 0:1.

Damen Bezirksklasse
GTV Hohenacker II – TTC Hegnach III 7:7
In den Einzeln spielten: Jutta Frosch 1:2, Laura Deuringer
2:1, Michaela Ehrmann 1:2, Michelle Hübner 1:2.
In den Doppeln spielten: Frosch/Deuringer 1:0, Samper/Ehr-
mann 1:0.

Jungen U18 Bezirksklasse West
TTC Hegnach – TV Murrhardt III 6:2
Gegen Murrhardt konnten die Jungen 1 des TTC ihrer Favo-
ritenrolle gerecht werden. Der am Tabellenende stehende TV
wurde klar beherrscht. Nur das Doppel Daniel Mischke/Nick
Eberwein und Jonathan Mischke im Einzel mussten Spiele
abgeben. Tobi Maute wurde zum Matchwinner des Tages.
Er gewann sein Doppel sowie seine beiden Einzel souverän.
Ergänzungsspieler Daniel Mischke konnte im Einzel überzeu-
gen. Nick Eberwein und Jonathan Mischke trugen ebenfalls
einen Einzelsieg zum Gesamterfolg bei.
In den Einzeln spielten: Jonathan Mischke 1:1, Maute Tobias
2:0, Nick Eberwein 1:0, Daniel Mischke 1:0.
In den Doppeln spielten: J. Mischke/Maute 1:0, Eberwein/D.
Mischke 0:1.
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Mädchen Verbandsklasse Nord
NSU Neckarsulm – TTC Hegnach 6:0
TTC Hegnach Mädchen U18 chancenlos gegen
Tabellenführer
Im Spiel gegen den Tabellenführer, die NSU Neckarsulm,
hatten die Mädchen des TTC Hegnach nur wenig entgegen-
zusetzen und verloren klar mit 0:6.
Weder das Doppel Flamm/Eberwein noch Bachmann/Enssle
konnte einen Satz gewinnen und gratulierte dem Gegner
jeweils zum 3:0-Sieg.
Auch in den Einzeln unterlagen Tanja Enssle, Julia Bach-
mann, Nina Flamm und Julie Eberwein bereits in drei Sät-
zen. In der Tabelle bleibt Hegnach dadurch unverändert auf
Platz sechs und damit einen Platz vor den Abstiegsrängen.
Als nächstes treffen die Mädchen des TTC Hegnach am
03.02. auswärts auf den Tabellennachbarn TSV Vellberg.
In den Einzeln spielten: Tanja Enssle 0:1, Julia Bachmann 0:1,
Nina Flamm 0:1, Julie Eberwein 0:1.
In den Doppeln spielten: Flamm/Eberwein 0:1, Enssle/Bach-
mann 0:1.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Freitag, den 02.02.2018 ist folgendes Spiel:
Damen Bezirksklasse
20:00 Uhr TTC Hegnach III – TTC Hegnach II
Am Samstag, den 03.02.2018 sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga A West
18:00 Uhr SpVgg Rommelshausen – TTC Hegnach IV
Herren Kreisliga D Südwest
15:30 Uhr TSV Schmiden IV – TTC Hegnach VII
Jungen U18 Bezirksklasse West
13:00 Uhr TTC Hegnach II – TV Oeffingen II
Mädchen Verbandsklasse Nord
13:00 Uhr TTC Hegnach – TSV Vellberg
Am Sonntag, den 04.02.2018 ist folgendes Spiel:
Herren Bezirksliga
14:00 Uhr TTC Hegnach II – TSV Schnait

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Chorproben
Männerchor
Montag, 05. Februar 2018, Chorprobe entfällt
Happy Voices
Montag, 05. Februar 2018, Chorprobe entfällt

Happy Kids
Herzliche Einladung zu den Kinderchören:
Happy Mini Kids: 16:00 - 16:30 Uhr

für Kinder ab 4 Jahren
Happy Kids: 16:45 - 17:30 Uhr

für Vorschulkinder und Erstklässler.

Die Kinderchöre finden wöchentlich dienstags (außer in den
Schulferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang
Erdgeschoss rechts, statt.
Beide Kinderchöre üben das Musical „Der Regenbogen-
fisch“ ein.
Die Aufführung des Musicals findet dann am
06. Mai 2018 um 14:30 Uhr im Schafhofkeller statt.
Neue Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach
am Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderung Sonntag den 11.Februar 2018
zum Heimatmuseum in Winterbach.
Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Rathaus und fahren mit

Privat-Pkw zum Sportplatz Weiler/Schorndorf. Von dort aus
wandern wir in den Schmiegs-Besen zum Mittagsessen.
Danach geht es zum Heimatmuseum zu einer 1,5 stündigen
Führung. Anschließend gehen wir zurück zum Parkplatz.
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Gäste sind herzlich willkommen.
Über viele Museumsbesucher freuen sich
Maria und Erich

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung Mittwoch, 14. Februar 2018
Wir treffen uns am Rathaus Hegnach und fahren mit dem
Bus um 9.17 Uhr nach Waiblingen und weiter nach Korb.
Auf halber Höhe umrunden wir den Korber Kopf und wan-
dern um den Sörenberg nach Neustadt. Zum Mittagessen
sind wir im Restaurant „Sörenberg“ angemeldet.
Nach dem Essen gehen oder fahren wir, je nach Wetter oder
Kondition nach Hegnach zurück.
Wanderzeit ca. 2,5 Std, ca. 9 km.
Auf viele Mitwanderer freuen sich
Emma und Ilse

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich zum Tanzabend
am Freitag, den 02.02.2018 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.

Mehr Info gibt's bei:
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Schwimmfreunde Hegnach

Mitgliederversammlung 2018
Der Vorstand der Schwimmfreunde Hegnach lädt alle Mit-
glieder recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung
ein!
Wann: Freitag, 23. Februar 2018, 19 Uhr
Wo: Ristorante Da Raffaele, Hauptstr. 63, Hegnach
Wer: Alle Mitglieder

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des 2. Vorstands
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht Schwimmbetrieb/Aquafitness
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge, Sonstiges und Aussprache
Anträge zu Punkt 8 müssen bis spätestens 16.02.2018
schriftlich oder per E-Mail beim Vorstand eingereicht werden.

Ski-Club Hegnach e.V.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
montags von 20.00 - 21.30 Uhr (außer in den Ferien) in der
Sporthalle Hegnach am Hartwald mit Wencke Boxler.
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Sie körperlich fit
und in Schwung.
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! (3x ist erlaubt, dann wird der
Beitrag fällig)
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Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
Laubgehölzhecken verjüngen. Wenn Sie bei frostfreiem
Wetter eine sommergrüne Laubgehölzhecke deutlich verjün-
gen wollen, sollte der Rückschnitt je nach Art bis ins alte
Holz erfolgen. Alle Seitentriebe sind auf zwei bis drei Augen
zu kürzen. In der Regel werden aber sommergrüne Hecken
erst Ende Juni und /oder Ende August geschnitten. Außer-
dem muss bei Ahornhecken damit gerechnet werden, dass
sie bereits in diesem Monat nach Rückschnitt stark „bluten“
können.

Der Februar ist der Schneeglöckchenmonat. Achten Sie
doch mal darauf, welche Arten man Ihnen im Herbst ver-
kauft hat. Das Bild auf der Packung zeigt meistens das hei-
mische Schneeglöckchen, in der Packung befinden sich aber
oft andere Arten. Neben dem heimischen Kleinen Schnee-
glöckchen werden im Handel das Großblütige Schneeglöck-
chen aus dem Taurusgebirge und aus Georgien bzw. der
NO-Türkei mit ganz unterschiedlichen Standortansprüchen
angeboten.

Wildverbiss vermeiden. Achten Sie gerade bei geschlos-
sener Schneedecke auf Wildverbiss! Legen Sie bei Bedarf
Schnittholz von Obstgehölzen zur Ablenkung aus.

Gemüsezwiebeln stecken. Bei offenem Boden können Ende
des Monats Steckzwiebeln, Schalotten und Perlzwiebeln ge-
steckt werden. Knoblauch kann ebenfalls gesteckt werden,
jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger. Die jetzt ge-
pflanzten Knollen bleiben kleiner.

Hochbeet anlegen. Der Februar ist noch ideal zur Anlage
eines Hügelbeetes im Gemüsegarten. Es bietet viel Raum,
um groben Astschnitt unterzubringen. Die Mauern des Hoch-
beetes können aus Trockenmauersteinen, alten Klinkern,
Rundhölzern oder Balken bestehen. Der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt.

Gehölzrinde schützen. Das Weißeln von Obstbäumen stellt
einen Schutz der Stämme vor Frostrissen dar. Vor allem bei
Jungbäumen, insbesondere bis zum kritischen 5. Standjahr,
sollten jährlich bereits im Oktober vor dem Frost die Stäm-
me bis in die ersten Verzweigungen geweißelt werden. Ist
ein Kalkanstrich bereits erfolgt, sollte dieser jetzt erneuert
werden.

Brombeeren schützen. Brombeeren sind durch Fröste stark
gefährdet. In kritischen Lagen können Sie die Ruten emp-
findlicher Sorten durch Strohabdeckung schützen. Nehmen
Sie dazu die einjährigen Jungruten vom Drahtrahmen ab,
um sie längs der Brombeerreihe abzulegen und 20 cm hoch
dicht mit Stroh zu bedecken..

Johannisbeersträucher schneiden. Die optimale Länge der
Seitentriebe beträgt 5 bis 15 cm bei Sorten wie ‚Jonkheer
van Tets' oder ‚Red Lake', 20 bis 40 cm bei Sorten wie ‚Ro-
vada' oder ‚Rotet' und den Stachelbeersträuchern. Befallene
Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt wer-
den. Ein Winterschnitt sollte möglichst erst Ende des Monats
und nicht bei starken Minusgraden durchgeführt werden, ab
–5° C wird es kritisch.

Fruchtmumien entfernen. Die letzten von Monilia befallenen
"Fruchtmumien" von Zwetschge, Apfel oder Birne sollten
noch aus dem Garten entfernt werden, bevor im Frühjahr
die jungen Früchte angesteckt werden.

Reparaturarbeiten durchführen. Nutzen Sie die Zeit vor
den ersten Saat- und Pflanzterminen, um Schadstellen am
Frühbeet oder Kleingewächshaus auszubessern. Wenn Pfäh-
le oder Seitenwände bei Holzkästen ersetzt werden müssen,
sollten Sie statt Fichten- besser Kiefernholz verwenden, da
es harzreicher ist.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Kleinkindbetreuung Minihopser

Sp

ielra
um e.V.

Hurra die Minihopser werden „10“!
Genau vor 10 Jahren, am 1. Februar 2008, startete der
Spielraum e.V. im Rathaus Hegnach, in den ehemaligen
Räumen der Post, mit
der Kleinkindbetreuung
„Minihopser“.
War es anfangs nur der
Dienstag, kam im Ap-
ril der Mittwoch dazu.
Ab 1. Juni 2008 waren
wir in der Bedarfspla-
nung der Stadt Waib-
lingen und hatten die
Betriebserlaubnis als
Betreute Spielgruppe für drei Tage, Dienstag bis Donnerstag.
Seitdem haben viele Kinder die Einrichtung besucht und viel
Spaß und Freude beim Spielen, Singen, Tanzen und Basteln
gehabt.
Es ist schön zu sehen, wie Freundschaften entstehen und
die Kinder im Umgang miteinander wachsen.
Die Kinder erleben bei uns viele Alltagssituationen, wie das
gemeinsame Vespern, das Teilen der Spielsachen, das An-
und Ausziehen und vieles mehr.
Schön ist zu sehen, welche Fortschritte die Kinder in ihrer
Minihopserzeit machen.
Es macht uns Erzieherinnen viel Freude die Kinder zu be-
obachten, in ihrer Entwicklung zu begleiten, zu fördern und
pädagogisch zu unterstützen.
Zwischendurch gab es aber auch so manche Hürden zu
nehmen, wie zum Beispiel die fehlenden Kinder mit der
Einführung des Betreuungsgeldes.
Aber wir konnten alle Hürden gut bewältigen und haben
nun sogar einen eigenen kleinen Spielplatz auf dem Rat-
hausplatz.
Wegen einer sehr langen Warteliste konnten wir im Septem-
ber 2017 wieder die zweite Gruppe eröffnen.
Wir freuen uns, dass unsere Einrichtung so gut angenom-
men wird und freuen uns auf weitere tolle 10 Jahre.
Das Team der Minihopser
Fotos: Tag der offenen Tür und erste Betreuung (2008),
Gruppenraum (2018)
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Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

LandFrauentag 70 Jahre KreisLandFrauen Rems-Murr
Mittwoch, 7. März 2018, 17 Uhr, Bürgerhaus Backnang
Der KreisLandFrauenverband Rems-Murr lädt Mitglieder
und Interessierte zum LandFrauentag „70 Jahre KreisLand-
Frauenverband Rems-Murr“ am 7. März 2018 um 17 Uhr
ins Bürgerhaus Backnang ein. Karten zu 15 € incl. Essen
sind bei allen Ortsvereinen bis spätestens 19. Februar zu
bestellen.
Auf dem Programm stehen ein Streifzug durch 70 Jahre
LandFrauengeschichte und ein Vortrag „Was Frauen be-
wegen können“ von Gudrun Senta Wilhelm, Kreisrätin und
Präsidentin des Vereins Politik mit Frauen aus Kirchberg.
Die schwungvolle Frauenband „Alte Schachteln“ beglei-
tet durch das Programm. Erleben Sie bei inspirierendem
Programm und gemeinsamem Essen die Gemeinschaft
der LandFrauen aus 38 Ortsvereinen. Unsere Landesver-
bandspräsidentin Marie-Luise Linckh, Landrat Dr. Richard
Sigel und Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper haben ihr
Kommen zugesagt, um mit uns zu feiern.
Anmeldungen bitte bei C. Olp Tel: 07151/53914 oder per
e-mail: c.olp@web.de
Bitte zusätzlich 15 € auf unser Vereinskonto bei der Volks-
bank Stuttgart überweisen.
IBAN: DE83 6009 0100 0671 2060 01, BIC: VOBADESS

Mühlenführung in der Hegnacher Mühle mit Bewirtung
direkt beim Müller, Ulrich Stietz
Sie erhalten einen Einblick in die Produktionsabläufe, von
der Erfassung des Getreides während der Ernte, über den
Vermahlungsprozess bis zur Vermarktung. Produktmuster
machen die Ausführungen anschaulich. Anschließend sehen
sie, wie im Turbinenhaus aus der Wasserkraft der Rems der
Strom für die Mühle gewonnen wird. Die Führung endet im
Mühlenladen, wo Sie Gelegenheit haben, sich über die Pro-
dukte zu informieren.
Danach gibt es Salzkuchen und Getränke.
Herzliche einladung an unsere Mitglieder und stets willkomme-
ne Gäste.
Termin: Donnerstag, 8. Februar 2018
Beginn an der Mühle: 16.00 Uhr
Kosten für Führung und
Bewirtung:

13,00 €

Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Damit Familie Stietz weiß, wie viele Teilnehmer sie bewir-
ten darf, wird um Überweisung von 13,00 € bis spätes-
tens Freitag, 2. Februar 2018 auf das Konto des Land-
Frauenvereins Hegnach: IBAN DE34 6009 0100 0671 2060 10,
BIC: VOBADESS gebeten.
Wir treffen uns um 16.00 Uhr direkt bei der Hegnacher Mühle.
Rückfragen beantwortet Rita Huber
(Tel. 15371 oder Email: marikarohuber@t-online.de)

NABU Unteres Remstal
Nabu-Naturführung am Samstag den 3. Februar um 14 Uhr
Bäume und Sträucher im Winterzustand erkennen. Wir wol-
len in der Feldflur und im Wald Pflanzen im unbelaubten
Zustand sicher bestimmen.
Treffpunkt: Kernen-Stetten, Kelter, Führung: Timm Seebaß

Der Nabu-Waiblingen lädt alle Interessierten und Aktive am
7. Februar um 20 Uhr zum monatlichen Treffen in die Hahn-
sche Mühle (Waiblingen) ein.

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - Rems e.V.
Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen besteht die Möglichkeit, in der Ge-
schäftsstelle in
74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1,
Agrardieselanträge für das Jahr 2017 zu stellen:
Mittwoch, 14.02.2018 oder Donnerstag, 01.03.2018
Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalen-
derjahr 2017
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2017
IBAN-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung fin-
det im Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernver-
bandes statt. Bitte beachten Sie:
Wir dürfen nur Mitglieder beraten!
Anmeldung bei der Geschäftsstelle in Übrigshausen
Telefon 0 79 44/94 35-0

Parteien

Telefonsprechstunde ALi:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfonso Fazio, Tel.
18798, www.ali-waiblingen.de.
Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder
per Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565 371
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Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion:
Dienstag, 13.02., 19 - 20 Uhr, Michael Fessmann, Tel. 82878,
fessmann.holzbau@t-online.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 05.02., 19 - 20 Uhr, Simone Eckstein,
Tel. 07151/51899

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion
Mittwoch, 07.02., 18.00 - 19.30 Uhr, Wolfgang Bechtle,
Tel. 36 04 62

Verschiedenes

Saubere Energie vom eigenen Dach
auch für Mieter
Informationen und Beratungen zum
Mieterstromgesetz am Sonntag, 4. Februar
Jetzt können auch Mieter sich unmittelbar an der Energie-
wende beteiligen. Durch das im Sommer 2017 verabschiede-
te Mieterstromgesetz zahlt der Mieter für den Solarstroman-
teil vom „eigenen“ Dach höchstens 75 Prozent und für den
Gesamtstrombedarf höchstens 90 Prozent des Grundtarifs,
der im jeweiligen Netzgebiet üblicherweise gilt. Und der
Anlagenbetreiber erhält für den Strom, den er direkt an die
Mieter liefert, einen zusätzlichen garantierten Zuschlag.
Ziel dieser Förderung ist es, weitere Anreize für den Be-
trieb von Solaranlagen auf Wohngebäuden zu schaffen. Der
Mieterstromzuschlag macht den Mieterstrom somit künftig
wirtschaftlich attraktiver. Dieser wird aus der EEG-Umlage fi-
nanziert. So können Mieter Sonnenstrom vom eigenen Dach
beziehen und zahlen dafür günstigere Preise, weil Netzentgel-
te, Abgaben sowie Stromsteuer entfallen. Und das geht so:
Der Vermieter verpflichtet sich Strom zu liefern – auch wenn
die Sonne nicht scheint und dadurch die Photovoltaikanla-
ge nicht den kompletten Bedarf abdeckt. Zudem darf der
Vertrag für Mieterstrom nicht mit dem Mietvertrag gekoppelt
sein. Der Mieterstromvertrag ist jährlich kündbar. Im Erneu-
erbare-Energien-Gesetz (EEG 2017) wird der Förderanspruch
für direkt gelieferten Strom aus Solaranlagen auf Wohnge-
bäuden verankert. Danach erhält der Betreiber einer solchen
Anlage einen Mieterstromzuschlag. Dieser orientiert sich an
den im EEG genannten Einspeisevergütungen abzüglich ei-
nes Abschlags. Die Höhe des Mieterstromzuschlags hängt
von der Größe der Solaranlage und dem Photovoltaik-Zubau
insgesamt ab. Der von den Mietern nicht verbrauchte Strom
wird ins Netz der allgemeinen Versorgung eingespeist und
vergütet.
Am Sonntag, den 4. Februar haben Sie die Gelegenheit sich
zu diesem Thema beraten zu lassen. Experten informieren am
Stand der Energieagentur bei der Messe Bau Energie Umwelt
in Waiblingen in der Halle 2 von ca. 11:30 bis 14:30 Uhr.
Bei weiteren Details und anderen Fragen zu Photovoltaikan-
lagen und dem effizienten Einsatz von Energie in privaten
Haushalten helfen die Berater der Energieagentur Rems-Murr
mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Wir informieren
anbieterunabhängig und individuell.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Das Elterncafé an der Friedensschule
Alle Jahre wieder stellt sich im März für Eltern von Viert-
klässlern die Frage, welche Schule ihr Kind besuchen soll.
Daher hat der Elternbeirat der Friedensschule, in Zusammen-
arbeit mit der Schulleitung, auch dieses Jahr wieder zu einer
Informationsveranstaltung von Eltern für Eltern eingeladen.
So kamen diesmal am 24. Januar interessierte Eltern der

Klassenstufen 3 und 4 in der Cafeteria der Friedensschu-
le zusammen, um sich zu informieren. Für Kaffee und ein
reichhaltiges Kuchenangebot hatte der Elternbeirat gesorgt.
Ab 17:00 Uhr standen dann Rektorin Gabriele Gollnick,
Konrektor Jochen Binder sowie Christian Zwerger und Gun-
nar Hauke als Vertreter der Lehrkräfte für Fragen rund um
das Thema Gemeinschaftsschule zur Verfügung. Damit war
die Veranstaltung aber noch nicht vorbei. Anschließend saß
man noch in gemütlicher Runde zusammen, in der man die
Vertreterinnen und Vertreter des Elternbeirats ausgiebig zu
ihren eigenen Erfahrungen befragen konnte. Auch wenn nicht
so viele Interessenten gekommen waren wie erhofft, war es
doch eine gelungene und informative Veranstaltung.
Das Presseteam

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Von der Lyrikerin Janina Niemann-Rich stam-
men die winterlichen Kurzgedichte „Geruch
aus meiner Kindheit“, „Jahreszeiten“, „Kalt“,
„Du“, „In mir“, „Gläsern“, „Es war einmal ist“
und „Winterliebe“:
.
Schneesternenstaub
feinstes Winterweiß
.
Gedankenwinter – Einbahnstraße
Hoffnungssommer – Horizontnähe
.
stapfe ziellos durch ein Menschenmeer
leer der Blick
auf mich
.
fühle nichts
deine Nähe Seelenfriedhof
Eisschmelze
Eiszeit
noch
.
Fantasieblumen aus Eis
vergänglich
wie eine Sommerliaison
.
Eistränen schmelzen
im Kornblumen – Du
.
Sternenlicht
Auf Schneeglöckchenwiese


